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Eigentlich hatte sich der 
Tessiner auf einen schönen 

Badetag im Verzascatal 
 gefreut. Doch als ein 

 Tourist von sechs Metern 
Höhe ins Wasser sprang, 
an einen Felsvorsprung 

prallte und nicht mehr auf-
tauchte, war Alessandro 
Romano sofort im Retter-

modus! Der 34-Jährige fand 
den blutenden Mann und 
zog ihn aus dem Wasser. 
«Auf dem Fels hielt ich 

 seinen Kopf und wärmte 
ihn mit meinem Körper,  
bis die Rega kam.» Eine 

Technik, die er als Feuer-
wehrmann gelernt hatte. 
Für seinen unglaublichen 

Einsatz hat der Held in 
 Badehosen unsere Rose 

mehr als verdient.

rose.

A L E S S A N D R O 
R O M A N O

C L A U D I A  L Ä S S E R 

Am 26. August ist Women’s Equality  
Day. Im Gegensatz zu den meisten Unter-

nehmen dieses Landes ist der Enter-
tainment-Kanal Blue fest in Frauenhand. 

Nicht weniger als vier Schlüsselposi-
tionen hat Chefin Claudia Lässer, 44,  

mit weiblichen Führungskräften besetzt. 
«Der oder die Beste soll die Stelle  

bekommen. Aber ich möchte bewusst er-
möglichen, dass Frauen Karriere machen 

können», sagt sie. «Gleichstellung ist  
erst dann erreicht, wenn man nicht mehr 

darüber sprechen muss.» S C

Hier sind Frauen 
an der Macht

Eine Gitarre von Gölä, eine von  
Viola Tami und Dutzende andere  
gebrauchte Musikinstrumente  
werden bald ein zweites Leben in 
Kambodscha erhalten. Das Projekt 
«Ein Container voller Musik» haben 
sich Fotograf Hannes Schmid, 74,  
mit seinem Hilfswerk Smiling Gecko 
und Musiker Seven, 42, aus gedacht. 
In den Schulen Kambodschas wird 
vor allem auswendig gelernt; man 
singt, malt, musiziert nicht. «Für  
uns ist der kreative Teil aber gera-
deso wichtig», so Schmid. Musik  
soll diese Kreativität erwecken.  
«Nur wer weiss, dass eine Idee einen 
Wert hat, kann selber eine neue  
entwickeln», so Jan Dettwyler alias 
Seven. Der Container wird im Okto-
ber verschickt – bis dahin können 
Spendenwillige ihre gebrauchten  
Instrumente bei jeder Filiale von 
Musik Hug abgeben. «Eröffnen wir 
den Kindern eine andere Welt!» E B

Musik 
auf  
langer 
Reise

S E V E N ,  H A N N E S  S C H M I D

Das ist dicke Post! Der gelbe 
Riese hat so ganz  nebenbei 

seine Leistung abgebaut:  
Nur noch etwa die Hälfte der 
schweizweit 14 000 gelben 
Briefkästen wird montags  

bis samstags nach neun Uhr 
morgens geleert, wie das  

Magazin «Saldo» schreibt. 
Und sonntags werden  

gerade noch aus 300 Kästen  
Couverts eingesammelt. Die  

Begründung für das faktische 
Ende der A-Post: Rückgang 
der Briefmenge und Spar-

druck. Keine gute Werbung 
für mehr analoge Briefpost! 

Immerhin sind die Päckli 
nicht betroffen, so kommt 

unser Kaktus rechtzeitig beim 
Post-CEO an. Als stachliger 

Bote, der anregt, diese  
Anpassung zu überdenken.

kaktus.

R O B E R T O  
C I R I L L O

Rockröhre Janis Joplin war 27, als sie 1970 starb. Sie wäre 
heute 78 Jahre alt. Wie sie wohl aussehen würde? Der 
 bra silia nische Grafiker Hidreley Diao hat da so eine Ahnung. 
Im Onlinemagazin «Bored Panda» zeigt er, wie früh ver storbene 
Persönlichkeiten wie Marilyn Monroe, Jimi Hendrix oder  
John F. Kennedy heute aussehen könnten. Diao nennt das 
Ganze «ein Experiment mit der Kraft von Artificial  Intelligence», 
aber auch «eine Hommage, um das Talent und das Erbe  
dieser Personen zu feiern». Die Idee kommt an: 188 000 Klicks 
generierte die Page bis heute. 

WA S  WÄ R E ,  W E N N  …

wild wild web.

Diese gespendeten Instru-
mente, gesammelt im  
Musik Hug, gehen nach 
Kambodscha. Seven (l.) und 
Hannes Schmid testen sie.

Die Blue-Chefinnen: Martina 
 Stadelmann, Nadine Wozny, Laura 

Hüttenmoser, Claudia Lässer, 
Anna Kappeler (v. l.).

www.boredpanda.com/ai-passed-away-celebrities-now-part2-hidreley


